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Der Stadtrat wird beauftragt, eine kreditschaffende Weisung darüber zu erarbeiten, um zügig
mehr Fussballplätze in den Quartieren zu schaffen.

Dem Gemeinderat sind die Mittel (Investitions- und Betriebsbeitrag) zur Beschlussfassung zu
unterbreiten.

Begründung:
Viele Fussballvereine in der Stadt Zürich führen Warteliste für die Jugendmannschaften.
Mädchen und Buben, die gerne im lokalen Verein Fussball spielen möchten, können das nicht.
Die Ursache liegt in den fehlenden Fussballplätzen.

Als Beispiel sei der FC Wiedikon erwähnt, welcher jedes Jahr rund 70 Buben und 20 Mädchen
abweisen muss. Obwohl der FC Wiedikon genügend Trainer und Trainerinnen hat fehlt es
schlicht an Fussballplätzen. Seit knapp 6 Jahren ist der FC Wiedikon in Diskussionen, ob man
ein stillgelegtes Eisfeld als zusätzlichen Kunstrasenplatz nutzen könnte, um hier schneller zu
Ziel zu kommen braucht es nun eine verbindliche Weisung.

Als weiteres Beispiel dient der FC Unterstrass. Im Einzugsgebiet des FC Unterstrass
befindet sich ca ein Fünftel der Stadtbevölkerung. Die Anlage «Steinkluppe» ist allerdings
komplett ausgelastet. So musste der Vorstand des FCU für alle Juniorenstufen (Mädchen
und Knaben) der Jahrgänge 2007-2015 einen Aufnahmestopp aussprechen. Auch hier ist
dringend Abhilfe geboten.

Die meisten Fussballvereine der Stadt Zürich stehen vor demselben Problem: die
Aufnahme in den Club und somit die Teilnahme am Trainings- und Spielbetrieb führt über
eine Warteliste.

Auch im allgemeinen wächst die Anzahl der Fussballjunioren. Das Manifest für den
Schweizerischen Frauenfussball «Forza le donne» zeigt es klar auf: das zukünftige grosse
Wachstum ist bei den Mädchen, es beschleunigt sich und wird die Platzproblematik weiter
verschärfen.
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